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DEIN JOB 
MIT PERSPEKTIVE



Als 
AUGENOPTIKER_IN
voll durchblicken

Als 
ORTHOPÄDIESCHUHMACHER_IN
auf die Sprünge helfen

Als 
ZAHNTECHNIKER_IN 
den richtigen Biss haben

Als 
HÖRGERÄTEAKUSTIKER_IN 

ganz Ohr sein

Als 
ORTHOPÄDIETECHNIKER_IN 

komplett durchstarten



Die Gesundheitshandwerke in der oberösterreichischen 
Landesinnung der Gesundheitsberufe sind Schnittstellenberufe 
zwischen Mensch und Technik.
 
Im Mittelpunkt der Lehrberufe 

•	 Augenoptiker/in, 
•	 Hörgeräteakustiker/in, 
•	 Orthopädieschuhmacher/in, 
•	 Orthopädietechniker/in und 
•	 Zahntechniker/in 

steht der Mensch. 
Und seine Lebensqualität, die es auf höchstem Niveau zu erhalten gilt.

Nach einer dualen Ausbildung von 3,5 bis 4 Jahren bist du fit für 
einen Beruf mit Zukunftsperspektive. Augenoptik und Hörakustik 
werden auch kombiniert als Doppellehre angeboten.

Die vorliegende Broschüre dient als Überblick über die Lehr- 
berufe im Gesundheitsbereich, sie enthält die wichtigsten Fakten 
und Tätigkeiten der einzelnen Berufsbilder.

Ich freue mich über dein Interesse an einem der spannendsten und 
zukunftsorientiertesten Lehrberufe in Österreich.

Peter Gumpelmayer
Landesinnungsmeister der Gesundheitsberufe





Die ideale Kombi aus Mode und Technik – der 
Lehrberuf Augenoptik vereint Kundenkontakt und 
handwerkliches Können auf ideale Weise. Wenn du 
Fingerfertigkeit besitzt, genaues Arbeiten zu deinen 
Stärken zählt, dich sowohl computergesteuerte  
Geräte als auch Menschen faszinieren, bringst du 
bereits die wichtigsten Eigenschaften für diesen 
Lehrberuf mit. Im Umgang mit KundInnen bist du 
freundlich und kompetent, du berätst sie bei der 
Auswahl von Brillen, Kontaktlinsen und anderen 
optischen Geräten. Du kennst die aktuellsten Mode-
trends und bist stets auf dem neuesten Stand was 
Messmethoden, Material und Verarbeitung betrifft.

•	 KundInnen beim Kauf von Brillen und optischen Geräten beraten
•	 Brillenglas und -stärke durch Messung der Fehlsichtigkeit bestimmen
•	 Verschreibungen (Rezepte) von AugenärztInnen übernehmen und  
	 sachgerecht ausführen
•	 Brillengläser in Fassungen einschleifen und formen, unter  
	 Berücksichtigung der vorher  gemessenen Zentrierdaten  
	 wie Augenabstand, Höhe, Achse
•	 die Brille an die anatomische Kopfform anpassen
•	 Brillen reparieren oder neu anpassen
•	 kaufmännische Tätigkeiten durchführen, wie z. B.  
	 Aufträge dokumentieren, Betriebsbücher führen,  
	 Preise auszeichnen, Bestellungen durchführen
•	 Telefonate, E-Mail- und Schriftverkehr führen
•	 Abrechnungen mit Krankenkassen durchführen
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ARBEITSORTE

DIE WICHTIGSTEN TÄTIGKEITEN

•	 Selbstständiges Arbeiten
•	 Verantwortungsbewusstsein
•	 Fingerfertigkeit
•	 Einfühlungsvermögen
•	 Kontaktfreude
•	 Freundlichkeit
•	 Gepflegtes Erscheinungsbild
•	 Hilfsbereitschaft
•	 Sauberkeit & Hygiene

Verkaufsräume von Optikfachgeschäften, Werkstätten 
von Optikfachgeschäften, Büros des Optikerfachhandels

Lehrzeit: 3,5 Jahre

Berufsschule:  
6060 Hall/Tirol

Aktuelle Lehrlingsentschädigung: 
www.ewaros.at/lehrlingsentschaedigung

AUSBILDUNG





Freudestrahlende Gesichter werden dir häufig begeg-
nen, nachdem du Menschen mit Hörproblemen durch 
deine fachkundige Beratung zu ihrem optimalen Hör-
gerät verholfen hast. Bevor es allerdings so weit ist, 
musst du erst einmal das Ausmaß der Hörschwäche 
durch präzise Messungen und Tests feststellen. Auf-
grund des so erstellten Hörprofils wählst du gemein-
sam mit dem/der KundIn die passende Hörhilfe aus, 
fertigst und passt diese an, stellst sie perfekt ein und 
gibst Anleitung für die Handhabung. Dabei ist Zuhören 
besonders wichtig, denn jeder Mensch hat andere Hör-
bedürfnisse und -empfindungen. Hier ist Einfühlungs-
vermögen gefragt!

•	 KundInnen informieren und beraten
•	 Art und Ausmaß von Hörbeeinträchtigungen feststellen, 
	 Hörtests durchführen
•	 akustische Kenndaten ermitteln und dokumentieren
•	 Ohrabdrücke nehmen, Ohrpassstücke anfertigen,  
	 dazu Rohlinge durch Fräsen, Bohren usw. bearbeiten
•	 Hörgeräte und -hilfen anpassen und programmieren
•	 Hörtrainings für HörgeräteträgerInnen
•	 Einschulung in den Gebrauch der Geräte
•	 vorbeugende Gehörschutzmessung und Beratung
•	 Hörgeräte und Hörhilfen reinigen, warten  
	 und reparieren
•	 verschiedene administrative und kaufmännische  
	 Tätigkeiten
•	 Datenbanken, Kundenkarteien und Journale führen
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ARBEITSORTE

DIE WICHTIGSTEN TÄTIGKEITEN

•	 Selbstständiges Arbeiten
•	 Verantwortungsbewusstsein
•	 Fingerfertigkeit
•	 Einfühlungsvermögen
•	 Kontaktfreude
•	 Freundlichkeit
•	 Gepflegtes Erscheinungsbild
•	 Hilfsbereitschaft
•	 Sauberkeit & Hygiene

Hörgerätefachgeschäfte, Betriebe der Hörgeräteherstellung,  
Büros der Hörgerätefachgeschäfte, Labor- und Messräume von  
Hörakustikfachbetrieben

Lehrzeit: 3,5 Jahre

Berufsschule:  
6060 Hall/Tirol

Aktuelle Lehrlingsentschädigung: 
www.ewaros.at/lehrlingsentschaedigung

AUSBILDUNG





Der Fußabdruck jedes Menschen ist einzigartig. 
Manche Füße brauchen deine Hilfe, um mög-
lichst schmerzfrei und uneingeschränkt Spuren 
hinterlassen zu können. Als Orthopädieschuh-
macherIn gleichst du Fehlstellungen aus, indem 
du für deine KundInnen spezielles Schuhwerk 
oder orthopädische Heil- und Hilfsmittel  
(z. B. Schuheinlagen, Bandagen, Fußstützen, 
Fußteilprothesen) herstellst.  
Eine exakte Fußanalyse ist die Voraussetzung  
dafür. Dafür fertigst du ein Modell des Fußes  
an. Dieses dient als Grundlage, damit du mit  
deiner Arbeit Schritt für Schritt loslegen kannst.

•	 am Fuß der KundInnen Maß nehmen
•	 Werkzeichnungen, Gipsabdrucke und Modelle  
	 anfertigen
•	 orthopädische Schuhe anfertigen
•	 Anproben durchführen
•	 Maßeinlagen und orthopädische Innenschuhteile  
	 herstellen
•	 orthopädische Heilbehelfe  
	 herstellen und reparieren
•	 die orthopädischen Erzeugnisse im  
	 Fachgeschäft aufstellen und verkaufen
•	 KundInnen beraten und informieren
•	 industriell gefertigte Gesundheitsschuhe und  
	 Kleinzubehör endfertigen
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ARBEITSORTE

DIE WICHTIGSTEN TÄTIGKEITEN

•	 Selbstständiges Arbeiten
•	 Verantwortungsbewusstsein
•	 Fingerfertigkeit
•	 Einfühlungsvermögen
•	 Kontaktfreude
•	 Freundlichkeit
•	 Gepflegtes Erscheinungsbild
•	 Hilfsbereitschaft
•	 Sauberkeit & Hygiene
•	 Guter Umgang mit Menschen
•	 Anmessen an Patienten nach 	
	 chirurgischen Eingriffen

Werkstätten von Orthopädieschuhmachern, 
Spitäler und Reha-Zentren, Alters- und Behindertenheimen

Lehrzeit: 3,5 Jahre

Berufsschulen:  
1150 Wien
9800 Spittal/Drau
3943 Schrems
6060 Hall/Tirol

Aktuelle Lehrlingsentschädigung: 
www.ewaros.at/lehrlingsentschaedigung

AUSBILDUNG





Du wirst deinen KundInnen als Orthopädie-
technikerIn das Geschenk ihres Lebens bereiten. 
Denn durch dein Können und deine Erfahrung 
schenkst du ihnen das Wertvollste überhaupt –  
Lebensfreude. Die orthopädischen Heilbehelfe, 
die du herstellst, verhelfen ihnen zum Beispiel 
dazu, wieder gehen, greifen oder Sport betreiben 
zu können. Dafür machst du genaue Messungen 
und Abformungen, fertigst Zeichnungen und 
Modelle an und stellst anschließend sämtliche 
Bestandteile der Prothese selbst her. Modernste 
Technologien unterstützen dich dabei, aber präzi-
ses Handwerk (Schneiden, Sägen, Schleifen, Boh-
ren, Fräsen, Löten, Nieten, Kleben, Modellieren) 
steht eindeutig im Vordergrund.

Lehrzeit: 3,5 Jahre

Berufsschulen: 
8010 Graz

Aktuelle Lehrlingsentschädigung: 
www.ewaros.at/lehrlingsentschaedigung

•	 auf der Grundlage von ärztlichen Verordnungen  
	 orthopädische Heilbehelfe und Hilfsmittel herstellen
•	 KundInnen und PatientInnen beraten und informieren
•	 technische und medizinische Unterlagen anfertigen,  
	 lesen und anwenden
•	 Werkstücke abmessen, abformen und modellieren
•	 Einzelstücke in Handarbeit anfertigen (Kunststoff-  
	 und Metallverarbeitungstechnik)
•	 Heilbehelfe und Hilfsmittel an den Gliedmaßen  
	 bzw. am Körper der KundInnen anpassen
•	 Heilbehelfe und Hilfsmittel warten, reparieren  
	 und instandhalten
•	 Maschinen, Geräte und Werkzeuge reinigen,  
	 pflegen und warten, einfache Instandhaltungs- 
	 arbeiten durchführen
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ANFORDERUNGEN

ARBEITSORTE

DIE WICHTIGSTEN TÄTIGKEITEN

•	 Selbstständiges Arbeiten
•	 Verantwortungsbewusstsein
•	 Fingerfertigkeit
•	 Einfühlungsvermögen
•	 Kontaktfreude
•	 Freundlichkeit
•	 Gepflegtes Erscheinungsbild
•	 Hilfsbereitschaft
•	 Sauberkeit & Hygiene

Werkstätten von Bandagisten, Werkstätten von Orthopädietechnikern,
Spitäler und Reha-Zentren, Alters- und Behindertenheime





Du stehst auf Hightech und Medizin?  
Dann ist dieser Lehrberuf der richtige für dich. 

Die Zukunft der Zahntechnik ist digital. Digitale 
Fertigkeiten sind dafür nötiger denn je. Neben 
den manuellen Fähigkeiten sind verstärkt  
Computerkenntnisse gefordert. Um den digitalen 
Fertigungsprozess (Lasersintern, 3D-Druck,  
CAD CAM, …) der Zahntechnik beherrschen  
zu können, ist es unabdinglich, sich mit diesem 
Medium intensiv auseinanderzusetzen. 

Lehrzeit: 4 Jahre

Berufsschule:  
1120 Wien
2500 Baden

Aktuelle Lehrlingsentschädigung: 
www.ewaros.at/lehrlingsentschaedigung

•	 digitale Daten erfassen und bearbeiten
•	 Zahnersatzstücke oder kieferorthopädische  
	 Maßnahmen zusammen im Termin mit den  
	 ZahnärztInnen planen
•	 komplexe zahntechnische Produkte konstruieren  
	 und digitale Konstruktionen an die Fertigungs- 
	 techniken anpassen
•	 Zahnersatz ändern, ergänzen und  
	 instand setzen
•	 Arbeitsmodelle anfertigen
•	 Oberflächen bearbeiten,  
	 z.B. durch Löten, Polieren
•	 zahntechnische Maschinen und  
	 Anlagen bedienen
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AUSBILDUNG

ANFORDERUNGEN

ARBEITSORTE

DIE WICHTIGSTEN TÄTIGKEITEN 

•	 Selbstständiges Arbeiten
•	 Verantwortungsbewusstsein
•	 Fingerfertigkeit
•	 Gepflegtes Erscheinungsbild
•	 Sauberkeit & Hygiene
•	 Digitale Kenntnisse
•	 Teamfähigkeit

Zahntechnische Labors



lehrbetriebsuebersicht.wko.at

www.bic.at

LEHRSTELLENSUCHE ONLINE

DETAILS ZU DEN LEHRBERUFEN

Lehrvertragsservice der WKO Oberösterreich
Wiener Straße 150, 4020 Linz
Mail: lehrvertrag@wkooe.at

www.lehrvertrag.at

LEHRVERTRAGSSERVICE



AUGENOPTIKER_IN
Tiroler Fachberufsschule 
für Fotografie, Optik und Hörakustik
Kaiser-Max-Straße 11, 6060 Hall/Tirol
www.tfbs-foto.tsn.at

ZAHNTECHNIKER_IN
Berufsschule für Lebensmittel, Touristik 
und Zahntechnik - Wien
Längenfeldgasse 13-15, 1120 Wien
www.bsltz.at

ORTHOPÄDIETECHNIKER_IN
Landesberufsschule Graz 1
Hans-Brandstetter-Gasse 12, 8010 Graz
www.verwaltung.steiermark.at/cms/ziel/74837149

HÖRGERÄTEAKUSTIKER_IN
Tiroler Fachberufsschule 
für Fotografie, Optik und Hörakustik
Kaiser-Max-Straße 11, 6060 Hall/Tirol
www.tfbs-foto.tsn.at

Landesberufsschule
Baden
Josef Kollmann Straße 1, 2500 Baden
www.lbsbaden.ac.at

ORTHOPÄDIESCHUHMACHER_IN
Berufsschule für Chemie, Grafik 
und gestaltende Berufe - Wien
Hütteldorferstraße 7-17, 1150 Wien
www.cgg.at

Fachberufsschule 
für Garten, Raum und Mode
Kaiser-Max-Straße 3, 6060 Hall in Tirol
www.tfbs-garamo.tsn.at

Fachberufsschule 
Spittal an der Drau
Litzelhofenstraße 17, 9800 Spittal/Drau
www.bs-spittal.at

Landesberufsschule 
Schrems
Dr.-Theodor-Körner-Platz 1 , 3943 Schrems
www.lbsschrems.ac.at

BERUFSSCHULEN



IMPRESSUM
WKO Oberösterreich
Landesinnung der Gesundheitsberufe
Hessenplatz 3, 4020 Linz. 
Tel.:   05-90909-4142
Mail:  gesundheit@wkooe.at
http://wko.at/ooe/gesundheitsberufe
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MIT PERSPEKTIVE


